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Brieffajten tvr HefcaFtion.

eine aried)iic6e 9înfe erjielen liefie.

G. H. i. G. SBenn in SSern liniere
§evi'cn Sanbe.Dfiter tnrjen (djirft e8 iid)
roohl, bic Stimme dum. ju mäßigen. E8
ift ba oben fo roie fo etroaê untubig unb
roenn nod) nu. aüen ©renjorten fiftrnt eis
tönt, roerben roir febr balb oon einer eins
gereidjten Wotion [)ören roeldje roflfjrtnb
ben Seffionen unferer Kammern nnberniei-
tigen unni't.en Sarin ju oerbieten »erlatrgt.

S. R. i. H. 3a, in ber Ebat, bai
Jnbnf-nionopol bat bereits ben Stopf bind)
bie SChüre geftreeft unb fo oiel roir miffen,
ftertt nud) fdjon ber ©cblüffel an ber 3)rucfe,
uon roo au. e3 über bie Sanbe fliegen fotl.

N. G. Seiber ntiificn roir gèrent
Söitnfdje entfpredjen. H. i Berl. (£r=
balten, fdjönen ®nnf unb ©ruf). M. K.
i. Jok. S>a« tbut Sttidjt«, mut bei un8
finben fidj ißhnfiognomien, roeldje nidit atlen
Slnfprüdicn ber Slutite genügen. Sötr inif=
fen giillc, roo fid) burd) feine Operation

D. i. L. ©ein aeeeptirt ; bn. nnberc pe=

(egentfidj. Origenes. ©ie beifit, nicht oergeffen? Unfete SRappe ift leer;
follic oielleicbt bic S|$i>.j_ untreu geroorben fein? K. i. B. ©djarfe 3kobad)
tuugen (äffen fid) nud) gut an jngeSereirinifje fniipiert unb mnn liebt biefe mebr,
als bie «((gemeinen llmriffe. X. i. H. ®er .,33olc ber Krfdjnttty" bringt fot=
qenbe. Qnferat, nn roe(d)em man fid) im granjöfifchen perfettioniren fann: D'un
23 au douteux a aims de l'ordre jeune homme, le connaissance a quelque
par la langue française, «'t de militaire délivre est (congé dié) cherché
une place comme portier pour l'en Hôtel îles lac de quatre Cantons.
Photographie, est à disposition. Entendre à l'expédition de bateau Pure
suisse." -*» M. i. S. Son beut ©ebtd)tlein nur nuet ©tropften :

Ser ißbotograf bat jebe ©tonb
Serett fei Apparat ;

5)ioi SBrigitt ifd) im ©fiijt fo gfonb
91 14 roie a eroclai.
Spatz. .îeitt, gar uid)t; ein Sfnubnl
9lljo nur tn SBorbeigeben piefen. H,
©aftrotrtb" unb rollt nuit auef) roeiter

^cÇt Dbnd)t geb'n! Oi§, nuoi, broi!
3>od) berffdi nit fdjnoije net,
Hub fertig fdjo ifd) 'i Sonterfoi,
gfinf SDÎarf legfd) auf's SBrett.

fann nie ni roeit unb nie ,vu nahe fein.
a. R. îinéfelbe fanb 9lufna()ine int

P. i. V. SMe ©otthnrbbahn bat bie
nueifell)nfte Cîfjre ben îictleger biefeê feinen £>ercn ju fpielen. probieren Sie'.,
nuf SBriefe roirb roo()( eine Slntroort ertbeilt roerben. A v. A. 25n§ ifdjt alU
roeg öppi4 2Bücfd)t4; ober nüb? in. S)a4 ^nfterftiicf fein gelegentlich. P.
i. O. SDie Qournatiften jeber <ynvbe roerben in ber geftftabt fjochroiltfommen fein.
Slnberer SJceimtng roeaen barf nidit mebr getopft roerben. X. J. ©ie fhb en
Xfdjooli. Str. i. Guatem Unferer Seit* regetmii|ig abgegangen. 3iiuner=
bin fotl nadjgefragt roerben. Sod) beljauptct bic f)iefige S|_oft, baâ ifjrtge getlmu ju
baben. Sdjöncn Sauf für bn» freunblidje 3n,ereiie-

Zürcher Kantonalbank.
Der Rechenschaftsbericht der Zürcher Kantonalbank pro

1889 kann, so lange vorräthig, bei der Hauptbank in Zürich und
niisern Filialen bezogen werden. (H2081Z) 114-2

Die Direktion.

Wilhelm Wurth, ]

vormals Gebr. Kölliker,

Ife Sonnenquai 18;

ZÜRICH.

Teppiche, Möbelstoffe,
Portières, altgepasst und am Stück

Linoleum-, Cocus-Thlir-
Vorlagen. 107

Spezial-Preise für Hôteliers.

irSCll61l"(uBiin üalBabUuOf
I Empfehle hiemit den Herren Geschäftsreisenden meinen durch
Umbau neu eingerichteten Gasthof. Schöne comfortable Zimmer,

billige Preise, bei längerem Aufenthalt besondere Preisred uktion. 101-6
Der Besitzer: J. Meier-Krettler

Com Remedy",
Eiliscles Hühneraneenmittel.

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. I- 25 Cts.

Haupt-Dépôt:
Cent raliipol Ilde v-A-0- Werdmiiller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. 110-6

Lager
elektrischer Apparate

J. ÏÏ. Stedtfeld,
Zürich, Zälirmgerp'atZ;

Uebernahme von elektrischen
Beleuchtungen, Haus- und
Telephon-Leitungen. -22-

Grössere Arbeiten nach Auswärts
ohne Berechnung der Reisespesen.

P. Meinel, Basel
Klosterberg 19.

Atelier für Anfertigung und Reparatur

von Saiten -Instrumenten.
Speciulität : Violinen und Zithern,
nebst dazugehörigen Bestandteilen und
Saiten. Bogen und Etuis. Lager
von alten Violinen. 429-12
Vorzüglichste Arbeit. Billige Preise.

Ansichtssendung.
U^ ^

RESTAURANT OETIKER
Schifftändep!atz - ZÜRICH Geigergasse Nr. 3

vormals ,,Café Oetikcr". Langstrasse 143, Aussersihl,

empfiehlt seine realen Land-
vorzüglicher Küche bestens.

und feine Flaschen-Weine, nebst
11'

Rheinfall e 21g
Route Schaffhausen-Zürich. Eisenbahn-Bureau, Post, Telegraph und¦¦¦ Telephon im Hause.

10 Minuten zum Schloss Laufen, Eischenz, Känzeli (Hauptansicht).
Geräumige Sääle für Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.

Gartenwirtschaft. Fernsicht in die Alpen.
Nach letztem Eisenbahnzng freie Fahrt zur Rheinfallbeleuchtung.

Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. ¦§
Gebrüder Witzig.113

BLAUE
FAHNE

Miinstergasse No. 4, Zürich.
Neuestes grösstes Münchener Bierlokal mit originellen Wandgemälden,

nebst gemüthlichen Jägerstübchen

Spezialausschank des llÜrgcrÜCIlCIl Dl'ailliaUSCS MlUICIlCIl
tf5 (Münchener Bürgerbräu) Vorzügliches Bier direkt vom Fass.

\ Anerkannt gute Küche. __ ReSobiEtalitlges kaltes Büffet.
Heine offene & Flaschenweine Ed. Kargus, Restaurateur.

22 Medaillen.

BITTER
DENNER&C9

BASEL. (13)
Thun, St. Ludwig, Cognac.

Wechselstube
der Schweiz. Kreditanstalt

Paradeplatz ZÜRICH Paradeplatz.
An- und Verkauf von Banknoten und Münzen aller

Länder. Wechsel, Chèques, Kreditbriefe. Solide Anlage-
papiere. [ (M7819Z) 115-7

HOTEL STORCHEN, H1RISAÜ
Uen Herren Geschäftsreisenden und Passanten bestens empfohlen. In

nächster Nähe des Bahnhofes. Telephon. Fuhrwerk. -79-
M. Pflster-Peter.

Goldene Medaille
Wel ausstellung Paris 1889. 1

CHOCOLAT

SUCHARD
NEÜCHATED (SUISSE).

LÜZERX.

IKa.pellpla.tz_
Spezialität: ",v,i

Reise-uTheater

Perspektive
in grussartiger Auswali 1.

1000 Stück auf Lager.

Etnp kitzliger,." (5eUi)ul)t3

mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel und SI. Bär. Gegen Einsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländische) direct
franco. 111-52
W. R. Wiedemann s

Verlagsbuchhandlung, Berlin KT

tnvalidenstr. '.).

Briefkasten der Redaktion.

eine griechische Nase erzielen liesse.

v. H. I. Wenn in Bern liniere
Herren Landesväter tagen, schickt es sich

wvhl, dic Siiinmc etwas zn mäßigen. Es
ist da oben so wie so etwa-? nxrulng und
wenn noch aus allen Greuzvrten Lärm
ertönt, werden wir sebr bald von einer
eingereichten Motion hören, welche während
deu Sessionen unserer Kaminern nnder-vei-
tigen uimüheu Lärm zu verbieten verlangt.

S. ». 1. S. Ja, in der Thal, daS

Tabaksmvuvpvl bat bereits den Kops durch
die Thüre gestreckt und so viel wir wissen,
steckt auch schon der Schlüssel an der Drucke,
von wo aus es über die Lande fliegen soll.

Iis. v. Leider müsse» nur Ihrem
Wunsche entsprechen. ». i »vrl.
Erhalten, schönen Dank und Gruß III. IL.
1. 5ok. Das thut Nichts, auch bei uns
finden sich Physiognomien, welche nicht allen
Ansprüchen der Antike genügen. Wir wissen

Fälle, wo sich durch keine Operation
D. 1. I- Gern aeceptirl -, das andere pe-

lcgenllich. vrixene» Wie heißt, nicht vergessen? llnfere Mappe ist leer?
sollte vielleicht die Post untreu geworden sein? ». 1 ». Scharfe Beobachtungen

lassen sich auch gitt au Togesereianisse knüpfen und maN liebt diese mehr,
als Vie allgemeinen Umrisse. X. 1. ». Der Bote der llischmeiz" bringt sol-
aendes Inserat, an welchem man sich im Französischen perfcktioniren kann: ,,l)'un
23 au douteux a sim« île l'ordre jeune komm«, I«' uimai^aiu « a ^m'i^iic
par la langue français. «>r d,' militaire dclivr,- n'mi!^ >li>^ ckerckè
une place comme portier pour l'en «öt«l <l,-s lue àe gnalic ,'.-»> »ns.
lo^i"ipllik est à disposition. Lntenili'e à l'expédition ll,' >>ai, !ili l'nrv
siiiss»'." AI. 1. S. Bon dem Gedichllein nur zwei Strophen:
Der Photograf hat jede Stond
Bereit sei Apparat?
Moi Brigitt isch im Gficht so gsond
?>ls wie a Cervclai.
3p»t2. Nein, gar nicht: ein Skandal
Also nur in Vorbeigehen picken. »
Gastivirth" und rollt nun auch weiter

Jetzt Obacht geb'n! Ois. zwvi, droi!
Doch derssch nit schuoize uet,
lliid fertig scho isch 's Conterfoi.
Fünf Mark lcgsch auf's Brett.

kann uie zu weil und nie zu nahe sein.
s, ». Dasselbe fand Aufnahme im

1. V. Die Gotthardbahn hat die
zweifelhafte Ehre, den Bcrleger dieses feinen Herrn zu spielen. Probieren Sie's,
ans Briefe wird wohl eine Äntivort ertheilt werden. ^ v. A.. Das iicht all-
weg öppiS WiieschtS-, oder «üd? in Das Jägerstiickleiu gelegentlich.
1. v. Die Journalisten jeder Farbe werden iu der Feststadt hochwillkommen sein.
Anderer Meinung weaen darf nicht mehr geköpft werden. X. ^. Sie si'd en
Tschooli. Str. 1. Knuten». Unserer SeiiS regelmäßig abgegangen. Immerhin

soll uachgefragl werden. Doch behauptet die hiesige Post, das ihrige geilian
habe». Schönen Dank sür das freundliche Juteresse.

Doc rìeonensoiiaàberictlt àor ^ürelior Xantonalbunlî
l889 liann, so laites voriàtkÌA, dei äer ttauptbsnl( in ^ürictl unä
nnsern Filialen ks^o-zen weräsn. (K2081?) N4-.'

vie virslction.

vormals lZebr. Kolliker,

leppietie, lVIödkl8totfe,
t?ortiàrk8. !Ü?epM iiilll lìiii Aiiclc

I.inolkum-, LoeuZ-Iliür-
Vorlagen. ig?

Sxe2ia1-?reise kür »otvliers.

Lmpkekls bismit «leu Herren (^essliâàsrsisouden meiue» durcir
tlmbau ueu eiugerielitetsn sìastbok. kelioae eoiutartabls Limmer,

billige ?rs!ss, bei längerem àtentliall besondere l'rsisrednktio». 101-6
ver lZesitzsri ^ Illeler-»rett1er -

Vollständig nusekädlicbes Zlittel
nur seliuiernlosen lZ»tker»»»g von
Hütmeraugeu, ^Var^eu ete.

l?reis per Ltui >7r. I 2ö Lt8

rlsupt-Dêpàt!
seilt I'!llil>»l>l Iltlvk 'iì-O. iVvràlillei'

vis-à-vis dem L a b » b o t
2nrion 110-6

/iiiieli, /iilii'jiw'i'i/ilt/.
Hvbsrnaknis vua slàtrisvnen

»vlenvktnnxen, »s,ns- »»d ?e-
lennon-I-eitnnKen. -2L-

(Grossere .Arbeiten uaeb ^»svärts
oiins Lereebnung der keisespeseu.

I^losterderx iy
Atelier kür Anfertigung uncl lîepa-

ratur von Saiten - Instrumenten
8peei!ilitär i Violinen und 2itnvrn,
nebst da?ugel>örigen IZe8tandIlieilen uncl
Ss-iten. »oxen und »tuis. I,axer
von alten Violinen. t^u
VorZüglickste Arbeit, killigs kreise.

Ansientsseiàng.
^ ^ -à-

8e!iiMânr!epIs^ - Keigeng388e Nr. 3
vormals .,t'ate <)etil<er". l^angstrasss 143, àiissersibl,

ompüeblt seine res-len I,s,nà-
vorüiigliclier Xüebe Kestens.

und keine ?1s,sonen-^Veine, »obst

Ii'

21^
lìor^ts Lâa.tkbs,ri.ssrr-î!ûrioli. Lissi»1>áir-Lnrski,rì, ?ost, Isle^r^xlr unà

»>W ?s1sxkon im Ha,ri.so. >W^W
10 llliuuten î?um Leliloss Baaken, li'isebenü, Xäuüeli (tlauptallsiebt).

(Geräumige Laals tiir Nocbüsiton. und t^esellsebakteu. Billige t,ogsulents.
Ks.rtenvirìnsvns,kt. ?vrnsivnt in âis ^ì.1nen.

Xacli letztem Lisenbalinnug kreis I^akrt nur Rkeintallbelvnebtung.

118

MMI.^.I7D ?^.HVlL
>M ftl!ili8terg3S8k kio. ^, lürick.

W Ueueslss grossies lVIiincliener öierlokal mit originellen V/anclgemälclen,I W inzlZ8l Aömütii!icuk0 ^xki-8tüdcii<Z0
_W_M Snv-iâlanssvQànIr les I'»i,rMÜeIl«!I> Iii liII>I!ìU!jvl< üllilllZllvII

stlürlübeoer Lui-Aerbà) Vornüglickes lZier clirelci vom fass
-------- ^ns/-^annt Ai/ts ^l?c/,e. -------- KkkvkiàlîtîUES killts» g«t?sî.
lìviue vtkvuv ^. riî^elien^vin» Lr!. >XsrflU8, Ilànàs,

22 Aleàs.illen.

L^.si:i.. (13)
îbun, 8t. tuelwig, «Dognae.

^.n- unà Verkauf von Vsnì<r»c»ten u»(l IVliin^en aller
t^iinàlzr. ^Veckseì, Lkèques, Xreâitkriefe. Loliclc- ^nls^e-
pspiere. (U78I9?) n-5-7

lleu ltsrreu tZeseliäktsreiseudei» und passante» Kestens einptonls». In
»ävlister Xäbe dos Labllkokss. 'I'vlspkou. ?abrvver><. -79-

HC. ?nstvr-I»vter.

V/el Ausstellung k'aris ILgg. I

0H000I^1'

H^kZ.x>s11x>1s.t2.

8i»^iillit-it :

kîei8k u Ikesiki"
t?kf8pklitiVK

in g r o s s a r t i g e r ^. n s ^v a ll l.

«ovo 8tücl< sus t.-ìger.

Lîn? Kitzlige" Sefchirhlô

luit :i2 küldei'n von v. N. SvZ5p-
xel und III. Làr. <>> ll.> i, l-'.in?<oi>«li>>>g

von 1 ^Ik. 5)0 I'lu. >>nar od,',' in
^laiken saueli auslandiselie) direct
tiuiili). 1lI-5^
^V. ». ^Vieâvinànn'» Verlàxs-

dnonnànâlnnx, Lerlin Iis,
Invaliclensti'. !l.
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